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Lebensmittelkontrollen im Landkreis Darmstadt-Dieburg 

Anfrage der AfD-Fraktion 

 

Seit dem Listerien-Skandal um die Wurstfabrik Wilke in Nordhes-
sen im Herbst 2019 rücken Fragen nach Lebensmittelkontrollen 
stärker in das Interesse der Verbraucher. Hinzu kommen fast tägli-
che Lebensmittelwarnungen durch die „hessenWarn-App“. 

Die Verbraucherschutzorganisation foodwatch stellte nach einer 
sieben Monate andauernden Recherche zu Lebensmittelkontrollen 
in Deutschland während des Jahres 2018 im Dezember 2019 ihren 
Ergebnisbericht vor. Danach fiel im Jahr 2018 bundesweit jede 
dritte vorgeschriebene Betriebskontrolle aus, mehr als eine Vier-
telmillion Betriebskontrollen fanden nicht statt. Verbraucher-
schutz und Lebensmittelsicherheit können demnach nicht in vol-
lem Maße gewährleistet werden. Wilke ist folglich nur die Spitze 
des Eisbergs in Bezug auf mangelnde Kontrollen. 

Laut foodwatch war in Hessen die Zahl der Kommunen, die eine 
Auskunft ganz oder teilweise verweigerten, mit am größten. So-
wohl die Stadt Darmstadt als auch der Landkreis Darmstadt-
Dieburg habe einen Teil der Angaben nur gegen Gebühr machen 
wollen. Foodwatch bezweifelt jedoch die Rechtmäßigkeit von Ge-
bühren für die Auskunftserteilung.  

Laut des Berichts von foodwatch vom 09.12.2019 lag die Zahl der 
Soll-Plankontrollen im Landkreis Darmstadt-Dieburg im Jahr 2018 
bei 1.756. Durchgeführt wurden im Jahr 2018 lediglich 1.041 Kon-
trollen. Dies entspricht einer Quote von 59 Prozent. 
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Die AfD-Fraktion stellt die folgenden Fragen: 

 

1. Wie viele lebensmittelverarbeitende Betriebe gibt es im Land-
kreis Darmstadt-Dieburg? Bitte aufschlüsseln nach Art der Betrie-
be, Risikoklassen, verarbeiteten Lebensmitteln und jeweiliger 
vorgeschriebener Kontrollfrequenz. 

2. Wie viele Betriebe im Landkreis Darmstadt-Dieburg insgesamt 
unterliegen derzeit Lebensmittelkontrollen? Bitte aufschlüsseln 
nach Art der Betriebe (Restaurants, Imbiss, Kiosk, Geschäfte etc.) 
sowie jeweiliger vorgeschriebener Kontrollfrequenz. 

3. Wie viele Planstellen für Lebensmittelkontrolleure gibt es der-
zeit im Landkreis Darmstadt-Dieburg, und wie viele davon sind 
aktuell besetzt? 

4. Welchen Berufsgruppen gehören die für den Landkreis tätigen 
Lebensmittelkontrolleure jeweils an? 

5. In wie vielen Fällen führten amtliche Kontrollen in den Jahren 
2018 und 2019 zu Beanstandungen und machten jeweils Nachkon-
trollen erforderlich? Bitte aufschlüsseln nach Art der Betriebe und 
Gründe der Beanstandungen für Nachkontrollen. 

6. Wurden die unter Frage 5 erfragten Nachkontrollen sämtlich 
durchgeführt?  

7. Wie viele der Beanstandungen aus Frage 5 waren jeweils zu den 
Nachkontrollen behoben, und in wie vielen Fällen wurden weitere 
Nachkontrollen erforderlich? Bitte aufschlüsseln nach Art der Be-
triebe sowie Beanstandungen. 

8. In wie vielen Fällen konnten in den Jahren 2018 und 2019 die 
jeweils vorgeschriebenen Lebensmittelkontrollen nicht durchge-
führt werden? Bitte aufschlüsseln nach regelmäßigen Kontrollen 
und Nachkontrollen sowie Gründe hierfür. 

9. In wie vielen Fällen führten in den Jahren 2018 und 2019 Hin-
weise von Betrieben aufgrund von Auffälligkeiten durch ihre Ei-
genkontrollen zu zusätzlichen amtlichen Kontrollen durch den 
Landkreis? Bitte aufschlüsseln nach Art der Betriebe und Gründe. 

10. Was unternimmt der Landkreis Darmstadt-Dieburg konkret zur 
personellen Aufstockung der Lebensmittelkontrolleure und der 
Gewährleistung der Lebensmittelsicherheit? 

 


